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Frau Ministerin Heinen-Esser hat ihre Einbringungs-
rede zu Protokoll gegeben (s. Anlage 2). Eine Aus-
sprache ist nicht vorgesehen. 

Stimmen wir also ab: Wer stimmt dem Vorschlag des 
Ältestenrats zu, diesen Gesetzentwurf an den Aus-
schuss für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Ver-
braucherschutz zu überweisen? – Alle, die die Hand 
oben haben, stimmen zu. Stimmt jemand dage-
gen? – Enthält sich jemand? – Das ist nicht der Fall. 
Damit ist der Antrag einstimmig so überwiesen.  

Ich rufe auf: 

17 Zweites Gesetz zur Weiterentwicklung des 
Neuen Kommunalen Finanzmanagements für 
Gemeinden und Gemeindeverbände im Land 
Nordrhein-Westfalen und weiterer kommunal-
rechtlicher Vorschriften (2. NKF-
Weiterentwicklungsgesetz – 2. NKFWG NRW) 

Gesetzentwurf  
der Landesregierung 
Drucksache 17/3570 

erste Lesung 

Hier hat Frau Ministerin Scharrenbach ihre Einbrin-
gungsrede zu Protokoll gegeben (s. Anlage 3). Eine 
Aussprache ist nicht vorgesehen.  

Wir können abstimmen. Der Ältestenrat empfiehlt die 
Überweisung des Gesetzentwurfs an den Ausschuss 
für Heimat, Kommunales, Bauen und Wohnen. Wer 
stimmt dagegen? – Niemand. Gibt es Enthaltun-
gen? – Auch nicht. Dann ist der Antrag einstimmig 
so überwiesen. Ich bedanke mich auch dafür.  

Ich rufe auf:  

18 Viertes Gesetz zur Änderung des Justizgeset-
zes Nordrhein-Westfalen – Erweiterung der 
untergesetzlichen Normenkontrolle nach § 47 
der Verwaltungsgerichtsordnung 

Gesetzentwurf  
der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 17/3580 

erste Lesung 

Hier ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Die Empfehlung des 
Ältestenrates lautet: Überweisung des Gesetzent-
wurfs an den Rechtsausschuss. Wer stimmt dafür? – 
Wer stimmt dagegen? – Gibt es Enthaltungen? – Das 
ist nicht der Fall. Damit ist der Antrag einstimmig so 
überwiesen. Danke schön.  

Ich rufe auf: 

19 Nordrhein-Westfalen zum Games-Standort 
Nummer 1 machen 

Antrag  
der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 17/3578 

Es ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir stimmen also ab über den Vorschlag des Ältes-
tenrats. Der empfiehlt die Überweisung des Antrags 
Drucksache 17/3578 an den Ausschuss für Kultur 
und Medien – federführend – sowie an den Aus-
schuss für Digitalisierung und Innovation und an den 
Sportausschuss. Die abschließende Beratung und 
Abstimmung soll nach Vorlage der Beschlussemp-
fehlung des federführenden Ausschusses erfolgen. 
So soll es sein, wenn wir das so wollen. Wer stimmt 
dem zu? – Gibt es Gegenstimmen? – Gibt es Enthal-
tungen? – Das ist beides nicht der Fall. Damit ist der 
Antrag einstimmig so überwiesen.  

Ich rufe auf:  

20 Mit der Strategie für ein digitales Nordrhein-
Westfalen gut gerüstet für die digitale Zukunft 

Antrag  
der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 17/3579 

Hierzu ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Antrags Drucksache 
17/3579 an den Ausschuss für Digitalisierung und In-
novation. Die abschließende Beratung und Abstim-
mung soll nach Vorlage einer Beschlussempfehlung 
des Ausschusses erfolgen. Wer überweist mit? – 
Alle. Gibt es Gegenstimmen zur Überweisung? – 
Nein. Enthaltungen? – Auch nicht. Dann ist der An-
trag einstimmig so überwiesen. Danke schön.  

Ich rufe auf: 

21 Ökologische Chancen digitaler Startups nut-
zen – Förderung und Beratung weiterentwi-
ckeln  

Antrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/3584 

Auch hierzu ist keine Aussprache vorgesehen.  

Wir können sogleich abstimmen. Es gibt die Empfeh-
lung des Ältestenrates zur Überweisung des Antrags 
an den Ausschuss für Digitalisierung und Innova-
tion – federführend – sowie an den Ausschuss für 
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